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Datum Unterschrift 

Die Gebote verstehen sich ohne Aufgeld. Auf den Zuschlagspreis wird ein Aufgeld von 33% erhoben  (Differenzbesteuerung) bzw. 24% 
zzgl. 19% Mehrwertsteuer auf die Summe (Regelbesteuerung), wenn Katalognummer mit R gekennzeichnet / ausdrücklich gewünscht. 
Telephonische Gebote – ab einem Schätzpreis von 800 EUR pro Los - werden nur akzeptiert, wenn der Bieter bereit ist, den 
Mindestpreis des jeweiligen Loses zu bieten. Gebote unter 2/3 des Schätzpreises können erst nach Rücksprache mit dem 
Einlieferer berücksichtigt werden. Der Auftraggeber erkennt durch Erteilung eines schriftlichen Auftrages die Auktionsbedingungen 
(siehe Katalog) ausdrücklich an. Dem Versteigerer unbekannte Käufer werden gebeten, den Geboten einen Scheck beizulegen oder 
entsprechende Referenzen anzugeben. Versandanweisung erbeten. Bei erfolglosen Aufträgen  wird der Auftraggeber  davon schriftlich in 
Kenntnis gesetzt. 

Auktionen und Galerie GmbH

Steuer-Nr. 32499/73802
VAT: DE 162322393

Aufträge zur Kunstauktion Nr. ȱȱ
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Ɣ&^&uIkeL|�I&� ő&�k�&� �&x"&e� e�x� �[¦&u�L&x�˱� �&ee� "&x� ļL&�&x� �&x&L�� L|�˱� "&e� ŲLe"&|�ux&L|� "&|� X&�&L^L?&e� Ŭk|&|� ¦�� �L&�&e˰� Gebote 
unter 2/3 des Schätzpreises können erst� nach Rücksprache mit� dem�Einlieferer berücksichtigt�werden.�Der Auftraggeber erkennt durch 
Erteilung eines schriftlichen Auftrages die Auktionsbedingungen (siehe�Katalog) ausdrücklich an.�Dem Versteigerer unbekannte Käufer 
werden gebeten,�den Geboten einen Scheck beizulegen oder entsprechen�-de Referenzen anzugeben.�Versandanweisung erbeten.� Bei 
erfolglosen Aufträgen wird der Auftraggeber davon schriftlich in Kenntnis�gesetzt.
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Auktionen und Galerie GmbH

Steuer-Nr. 32499/73802
VAT: DE 162322393

Aufträge zur Kunstauktion Nr. ȱȱ
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͍͏Њ� ¦¦?^˰͔͌Њ� Ų&Ix�&x�|�&�&x� ̔Ɖ&?&^�&|�&�&x�e?̕˱� �&ee� Ū���^k?e�dd&x� dL�� Ɖ� ?&[&ee¦&L�Ie&�� ̐� ��|"x��[^L�I� ?&��e|�I�˰�
Ɣ&^&uIkeL|�I&� ő&�k�&� �&x"&e� e�x� �[¦&u�L&x�˱� �&ee� "&x� ļL&�&x� �&x&L�� L|�˱� "&e� ŲLe"&|�ux&L|� "&|� X&�&L^L?&e� Ŭk|&|� ¦�� �L&�&e˰� Gebote 
unter 2/3 des Schätzpreises können erst� nach Rücksprache mit� dem�Einlieferer berücksichtigt�werden.�Der Auftraggeber erkennt durch 
Erteilung eines schriftlichen Auftrages die Auktionsbedingungen (siehe�Katalog) ausdrücklich an.�Dem Versteigerer unbekannte Käufer 
werden gebeten,�den Geboten einen Scheck beizulegen oder entsprechen�-de Referenzen anzugeben.�Versandanweisung erbeten.� Bei 
erfolglosen Aufträgen wird der Auftraggeber davon schriftlich in Kenntnis�gesetzt.
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Aufträge zur Kunstauktion Nr. 108

Name: Tel.:

Straße: mobil:

Ort: Fax:

Land: VAT:

email: Newsletter:    ja*         nein  

Katalog-Nr. Titel (Stichwort genügt) Höchstgebot bis zu EUR

Datum      Unterschrift

Die Gebote verstehen sich ohne Aufgeld. Auf den Zuschlagspreis wird ein Aufgeld von 33% erhoben  (Di!erenzbesteuerung) bzw. 24% 
zzgl. 19% Mehrwertsteuer auf die Summe (Regelbesteuerung), wenn Katalognummer mit R gekennzeichnet / ausdrücklich gewünscht. 
Telephonische Gebote – ab einem Schätzpreis von 800 EUR pro Los – werden nur akzeptiert, wenn der Bieter bereit ist, den 
Mindestpreis des jeweiligen Loses zu bieten. Gebote, die niedriger als 20% des Schätzpreises liegen,  können erst nach Rücksprache 
mit dem Einlieferer berücksichtigt werden. Der Auftraggeber erkennt durch Erteilung eines schriftlichen Auftrages unsere Verstei-
gerungsbedingungen ausdrücklich an. Da es sich um eine ö!entlich zugängliche Auktion handelt, "nden die Bestimmungen über 
Fernabsatzverträge [§§ 312b – 312d BGB] und die Vorschriften des Verbrauchsgüterkaufes [§ 312g Abs. 2 Nr. 10 BGB] keine Anwendung. 
Dem Versteigerer unbekannte Käufer werden gebeten, mit den Geboten entsprechende Referenzen abzugeben. Versandanweisung 
erbeten.

* Ihre Einwilligung zum Newsletter können Sie jederzeit 
ZLGHUUXIHQ��'D]X�¿QGHQ�6LH�DP�(QGH�MHGHU�(�0DLO�HLQHQ�
Abmeldelink.


